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AG Gersch: Digitale Transformation & Datenräume

Aktuelle Forschungsprojekte

PI Digital Transformation, u.a. für Gesundheit, Mobilität, 
Finanzen, Smart Cities / Living, …

seit 2024: Vorstandsmitglied & 
einer der beiden Sprecher des Vorstands  

Einstein Center Digital 
Future (ECDF)

Entrepreneurship-Forschung 
und -Lehre an der FU Berlin

mit Prof. Dr. Janina Sundermeier
Prof. Dr. Hannes Rothe (assoziiert)

Mentor & Entrepreneur
 Mentor von > 20 Startups, u.a.

• famedly

• Lipocheck…

 EXIST Transfer
Get2Data 
(Secure Processing Environm. in 
European Data Spaces)

Department Wirtschaftsinformatik

http://www.wiwiss.fu-berlin.de/gersch
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https://www.digital-future.berlin/

The Einstein Center Digital Future (ECDF) is an 
enabler and accelerator for digitalization research 
based in Berlin. 

 Large-scale public private partnerships (PPP) between more than 30 organizations
 Part of the Berlin University Alliance (BUA)
 €46 million in PPP-funding and more than €121 million additional third party 

funded research programs

https://www.digital-future.berlin/


DFG empfiehlt das ECDF-Format als vorbildhaft
Digital Science Hubs finden Eingang in den Koalitionsvertrag für die 21. Legislatur ab 2025

Digital Science Hubs ermöglichen
“… eine enge Zusammenarbeit über Fachgrenzen …[in] interdisziplinären Forschungsprojekten... [mit einem]…
Fokus [auf] konkreten gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Fragestellungen.
Synergien zwischen Wissenschaft, Industrie und Zivilgesellschaft sollten durch sektorübergreifende 
Programme freigesetzt werden. 
Dazu gilt es, Plattformen für Wissensaustausch und gemeinsame Entwicklungsprojekte zu stärken, die den 
Innovationszyklus beschleunigen und die Grundlage für nachhaltige Fortschritte schaffen.”

Deutsche Forschungsgemeinschaft – DFG (2025): Erkenntnisgeleitete Forschung… Impulse der DFG für die 21. Legislaturperiode des 
Deutschen Bundestages: 6, Bonn, https://www.dfg.de/resource/blob/352134/908b9ec587e758a0e5d25f8f0c317706/250226-impulspapier-
legislaturperiode-data.pdf

2494  Strukturreformen
2499 … Durch Hub-Strukturen wollen wir Innovationsräume

2500    schaffen. Diese sollen Forschungsinfrastrukturen und Forschungsaktivitäten standort- und

2501    akteursübergreifend zu Ökosystemen vernetzen. 

“Verantwortung für Deutschland”: Koalitionsvertrag zwischen CDU, CSU und SPD für die 21. Legislaturperiode, Berlin, 9.4.2025:  
https://www.koalitionsvertrag2025.de/sites/www.koalitionsvertrag2025.de/files/koalitionsvertrag_2025.pdf (zuletzt abgerufen am 10.4.25)
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Die Europäische Datenökonomie startet jetzt!

• 450 Million EU Bürger:innen unter gemeinsamen Regeln einer EU-Datenökonomie

• Europäische Werte und ein Rahmenwerk 
Bürger:innen-zentriert, datensouverän / selbstbestimmt
Nachhaltig, solidarisch, partizipativ und gemeinwohlorientiert

• Vielzahl von Herausforderungen, u.a.:
Bürokratie, Spaltung, Globale Vernetzung, Wohlstandsverluste, 
Veränderungsmüdigkeit, AI-Race & Chip War im globalen Wettbewerb, 
Fachkräftemangel, Digital Mindset & Literacy

15 Jahre zu spät oder gerade noch rechtzeitig?

5



EU Digital- und Datenstrategie wird ab 2026 erlebbare Realität
Gesundheit (EHDS) ist der Beginn in Domänen mit großen Herausforderungen

Digitalstrategie

DMA
DGADSGVO

2016 2022 2023 2024 2025 2026 2030 2035

DSA AI Act

1. Globale 
Wettbewerbsfähigkeit

2. Gestaltung der 
digitalen Zukunft

3. Nachhaltigkeit & 
Zirkularität

EHDS
Agriculture

Energy

Mobility

Living/Cities

…

Gesellschaftliche Transformation & Vernetzte Gesundheit & Nachhaltige Städte
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Die European Health Data Space (EHDS) Regulierung ist seit dem
26. März 2025 in Kraft:

 Erster sektorspezifischer Datenraum der EU-Datenstrategie

 Einheitliche europäischer Datenökonomie für Gesundheitsdaten

 Definition von Regeln für die Primär- und Sekundärdatennutzung von 
Gesundheitsdaten

EHDS I: Primärdatennutzung (MyHealth@EU)

 Bürger:innen erhalten sofortigen, entgeltfreien und elektronischen 
Zugang zu ihren Gesundheitsdaten, auch über Ländergrenzen hinweg

 Nutzung von Gesundheitsdaten in der Versorgung

EHDS II: Sekundärdatennutzung (HealthData@EU)
 Verbesserung von Forschung und Entwicklung in Europa
 Datenbasierte und personalisierte Gesundheitsversorgung
 Datennutzung auf Basis von Gemeinwohlorientierung, 

Solidaritätsprinzip und Datensouveränität
 Opt-Out Consent

European Health Data Space (EHDS) Regulierung
Ein erster Grobüberblick und eine Unterteilung in Primär- und Sekundärdatennutzung

Kari et al. 2023
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Daten inhärent wertvoll?!
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Annahme vieler Entscheider:innen: Daten sind inhärent wertvoll; 
und je mehr Daten, desto besser.

Daten scheinen “unbegrenzt wiederverwendbar”, 
“beliebig anpassbar”, “einfach übertragbar” und “jederzeit auf 
neue Zusammenhänge anwendbar”…

Tatsächlich zeigt sich:
Der Wert von Daten ist nicht ex-ante vorhanden, sondern entsteht erst durch aufwändige Transformation 
und soziale & organisationale Kontextualisierung: Ein Klick gewinnt nur dann an Bedeutung, wenn er in 
einem bestimmten Kontext betrachtet wird, wie z. B. der Historie der vergangenen und folgenden Klicks. 
Die Aufarbeitung von Rohdaten zu Data-driven Value Propositions & Business Models ist nicht nur ein 
technischer, sondern auch ein sozialer Prozess (vgl. Alaimo et al. 2020; Alaimo & Kallinikos 2024; Günther et al. 2022)



Datenbasierte Innovation als „Continuous Value Shaping“

Die fünf Prinzipien des „Continuous Value Shaping“:
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„(…) digital transformation has fundamentally altered the dynamics of
innovation processes. The generativity of digital systems and an 
increasingly dynamic exogenous environment has led to inherently
volatile outcomes of service innovation“ (S. 2)

Böhmann et al. 2025
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Forschungsprojekt: GUIDE-IT (2023-25-28)
Ausgangslage & Motivation:
Förderung medizinischer Forschung und Patientenversorgung durch 
institutionsübergreifende Nutzung von Bilddaten aus Studien mit 
höchster Qualität (RCT/RMIT).​

Herausforderungen:
• Datenschutz, Vertrauen und rechtliche Aspekte bei 

Patientinnen, Autorinnen, Kliniken und Sponsoren
• Risiko der Rückverfolgung
• Notwendigkeit standardisierter und vollständiger Metadaten 

für die Nachnutzung

Projektziele:
• Aufbau einer nachhaltigen, EHDS-konformen Infrastruktur
• Förderung der FAIR-Prinzipien
• Integration in nationale und internationale Initiativen
• Berücksichtigung ethischer und gesellschaftlicher Aspekte
• Entwicklung datenbasierter Services in einem ökonomisch 

nachhaltigen Geschäftsmodell
Konsortialpartner:

Rolle und Aufgaben der AG Gersch:
• Verantwortlich für WP5 (ökonomische Nachhaltigkeit / Geschäftsmodelle)

Sharing Data from Medical Imaging Trials

Zukünftig geplante Leistungsangebote (Beispiele):

• Potenzieller Zugriff auf radiologische Studiendaten (RCT/RMIT)

• Datentreuhand-Dienste für Autorinnen, Kliniken, …

• Study-Design-as-a-Service

• EHDS-konforme „sichere Verarbeitungsumgebung“ (sVU)

• AI-Gym (Wettbewerb und Training für Algorithmen auf 
qualitätsgesicherten RCT/RMIT-Daten) 

• …



CaringS
Digital Care in Aging Societies: Designing Responsible Care Ecosystems

CaringS als BUA-Projekt (3. Grand Challenge „Responsible Innovations“)
• Förderung durch Berlin University Alliance 

(BUA: Exzellenzstrategie Bund/Land) von 10/2024 – 9/2026

• Transdisziplinärer Forschungsverbund mit Ziel:
DFG-Verbundantrag in 2026 (für 5 + 5 Jahre):
Erforschung digitaler Pflegeökosysteme

• Details auf der Projektwebseite

CaringS als transdisziplinärer Forschungsverbund (u.a.)

• TU Berlin:
− Prof. Dr. Nancy V. Wünderlich (Digitale Märkte. Akzeptanz)
− Prof. Dr. med. Reinhard Busse (Gesundheitsökonomie)
− Prof. Dr. Silja Hartmann (Nachhaltigkeit & Zusammenarbeit)

• FU Berlin:
− Prof. Dr. Martin Gersch (Wirtschaftsinformatik, Datenökonomie)

• Charité – Universitätmedizin Berlin:
− Prof. Dr. med. Claudia Spies (Intensivmedizin, Frailty)

• Praxispartner (u.a.):
− Marius Greuèl (Pflegewerk Berlin GmbH)

Gefördert vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) und dem Land Berlin im Rahmen der 
Exzellenzstrategie von Bund und Ländern durch die Berlin University Alliance
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https://www.tu.berlin/en/dm/research/research-projects/carings
https://www.tu.berlin/en/dm/about-us/head-of-group
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https://www.tu.berlin/sls/ueber-uns/leitung
https://www.wiwiss.fu-berlin.de/en/fachbereich/bwl/pwo/gersch/mitarbeiter/Lehrstuhlinhaber/gersch.html
https://www.charite.de/service/person/person/address_detail/prof_dr_med_claudia_spies/
https://www.pflegewerk.com/unternehmen/beirat/marius-greuel.html


CaringS als Forschungsdatenkooperation
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CaringS / DSCJ als sVU im Sinne des EHDS
• Patient:innen-zentriert by Design durch Data Wallet App 

• Datenraum („Data Space Care Journey (DSCJ)“) sichert rechtliche, 
ethische, organisatorische und ökonomische Tragfähigkeit 
in einer „sicheren Verarbeitungsumgebung (sVU)“ im Sinne des EHDS
(Health-X Tech Stack)

CaringS als PPP Forschungsdatenkooperation
• Start als ECDF Private Public Partnership FDK in 10/2025

mit ersten Stifter:innen

• Zweitnutzung von Forschungsdaten, u.a. PRÄP-GO 
(Charité Innofonds), und Realwelt-Daten der ambulanten & 
stationären Versorgung/Pflege (Pflegewerk)

ePA

12

https://www.health-x.org/en/home


Ermöglichte 
Smart Services 
(Beispiele):

• Persönliche (Health) 
Data Wallet App 
(B2C)

• AI Gym
(B2B)

• Persönliche 
Gesundheits-
Assistenz/ DTx
(B2C: inkl. Prävention & 
DNA-Checks)

• Studien Tinder
(B2B / B2C: 
inkl. Digitales Einkommen 
für Studienteilnahme)

• … (und vieles mehr)

Health-X dataLOFT – Tech Stack für den EHDS
Die Entwicklung Europäischer Data Space Initiativen: daten-getriebene Gesundheit

https://www.health-x.org
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…verstetigt im EHDA e.V.:

https://www.health-x.org/


Beispiele für (Innovations-)Ziele in CaringS
 Kombination von Realwelt-Daten, Ergebnissen sowie validierten Skalen aus Studien, z.B. InnoFonds-

Projekten, u.a. Messung und Verlaufsmuster von Frailty (PräpGO: EHDS II secondary use)

 Nutzung EHDS-konformer sicherer Verarbeitungsumgebungen (sVU) in einem 
„Data Space Care Journey“ zur Kombination von Studien- und Real-Weltdaten (Beispiele):

• Analyse der Akzeptanz von kontinuierlich verbesserten digitalen / hybriden Artefakten (u.a. Apps / DiPA, DTx, stakeholder-
differenzierenden Chatbots, Wearables, Sturzsensorik, Notrufsystemen …) entlang der Care Journey, bei u.a. 
Älteren, betreuenden/pflegenden Angehörigen, Mitarbeiter:innen von Leistungserbringern …

• Lokaler / regionaler Vergleich verschiedener hybrider Betreuungskonzepte vergleichbarer Zielgruppen im Hinblick auf u.a. 
Frailty-Eskalationsverläufe, subjektive Zufriedenheit (u.a. PROM, MA-Zufriedenheit), gesundheitsökonomische Evaluation 
(inkl. asymmetrische Be-/Entlastung SGB V, XI, XII und privater Kosten)…

• Longitudinale Analyse möglicher Muster, u.a. Frailty-Entwicklung, Tensions zwischen beteiligten Stakeholdergruppen, 
Divergenz medizinischer und subjektiver Bewertungen, 

• Algorithmen-basierte Prognose bei identifizierten Ähnlichkeitsgruppen bzgl. Entwicklungsverlauf und (Nicht-) Eignung 
verschiedener hybrider Betreuungssettings 

 Mögliche Ergebnisse für Forschung und Praxis:
• Bessere Versorgungskonzepte durch kontinuierliche Verbesserung & Personalisierung hybrider Versorgung (CVS / Reallabor)
• Tieferes Verständnis für Verlaufsmuster bzgl. u.a. Frailty, (hybrider) Unterstützungsbedarf, Zufriedenheit, Tensions …
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Forschungsprojekt: https://www.health-x.org
Projektziele:
• Bürger:innen erlangen Hoheit über Datennutzung via Data Wallet App; Digitale 

Selbstbestimmung „by design“
• Bürger:innen werden von Leistungsempfänger:innen zu aktiven Partner:innen in der 

Gesundheitsversorgung
• Ermöglichung verbesserter Sekundärnutzung von Gesundheitsdaten

Umsetzung:
• Feingranulare Zugriffskontrolle: Wer darf wann und zu welchem Zweck auf meine 

Gesundheitsdaten zugreifen?
• EHDS konforme sichere Verarbeitungsumgebung (sVU) für plattformbasierter 

Services für Forschung und Versorgung 
• Interoperabilität mit bestehenden Standards, Integration bestehender 

Infrastrukturen 
• Vier vordefinierte Use Cases: (1) Selbstbestimmte Alltagsgesundheit,  (2) Klinischer 

Begleiter, (3) Personalisierte Gesundheitsdienste und (4) Sekundärnutzung von 
Daten

Konsortialpartner:

Das Forschungsprojekt Health-X  
November 2021 bis März 2025 I 13 Millionen € BMWK-Förderung
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